
Rochlitzer Weihnachtsmarkt
auf dem Marktplatz

Samstag/Sonntag,
07./08.12.2024 ab 13:30 Uhr

…mehr auf Seite 35

Konfetti-Party des KCR
im Bürgerhaus

Samstag, 16.11.2024
ab 20:00 Uhr

…mehr auf Seite 38

33. Jahrgang Donnerstag, 7. November 2024      Nummer 9

Mit Eröffnung des neuen Pumptrack an der Uferstraße bietet Rochlitz ein attraktives Freizeitangebot vor allem für Kinder und Jugendliche. 

© Elisabeth Weiße …mehr auf Seite 7
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Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft Rochlitz

Datenabfrage im Rahmen 

des Handlungskonzeptes Regenwasser

Der Freistaat Sachsen hat mit Inkrafttreten des Erlasses „Anpassung der Regenwassereinleitungen aus
Misch- und Trennkanalisationen im Freistaat Sachsen an den Stand der Technik – Handlungskonzept Regen-
wasser (HKReWa)“ alle Einleiter von Abwasser (Schmutz- und Niederschlagswasser) dazu verpflichtet
umfangreiche Daten über die zuständige untere Wasserbehörde an den Freistaat Sachsen zu übermitteln. Ziel
ist es alle innerörtlichen Großeinleitungen in oberirdische Gewässer zu erfassen, um gezielte Maßnahmen
zur Entlastung der Gewässer zu veranlassen und einer Verbesserung des ökologischen Zustandes der Gewäs-
ser zu erreichen.

Das Landratsamt Mittelsachsen bittet daher alle Großeinleiter (ausgenommen sind Einleitungen von nicht
gewerblichen Einzelgrundstücken) bis 31.12.2025 die Excel-Tabelle, welche unter folgendem Link abgerufen
werden kann www.landkreis-mittelsachsen.de/regenwassereinleitung, unter dem Blatt „Datenerhebung“ bis
Spalte V für jede Einleitstelle vollständig auszufüllen. Des Weiteren bitten wir Sie das Deckblatt vollständig
auszufüllen.

Die ausgefüllten Tabellen übermitteln Sie bitte per E-Mail an folgende Adresse:
siedlungswasserwirtschaft@landkreis-mittelsachsen.de

Genauere Informationen zum Erlass des Freistaats Sachsen können unter folgendem Link abgerufen werden: 
https://www.wasser.sachsen.de/download/Erlass_der_LDS_HKReWa_20240704.pdf

Aus dem Erlass gehen weitere Anforderungen zu dem zukünftigen Umgang mit Abwassereinleitungen in
öffentliche Gewässer hervor. Die genauen Details entnehmen Sie bitte dem Erlass.
Bei Rückfragen zum Erlass bitten wir Sie direkt Kontakt mit der Landesdirektion Sachsen aufzunehmen.

Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen telefonisch gern zur Verfügung (03731 7994076).

Landratsamt
Landkreis Leipzig

Vermessungsamt

Ländliche Neuordnung Zschadraß (Hochwasser) 
Verfahrensgebiet Zschadraß (Hochwasser) Muldedörfer
Stadt Colditz
Aktenzeichen: 10163-846.169-290201 (MTL/LN-7)

Das Landratsamt Landkreis Leipzig erlässt folgende

Ausführungsanordnung

1. Die Ausführung des Flurbereinigungsplans wird angeordnet.
Der neue Rechtszustand tritt mit dem 1. Januar 2025 an die Stelle des bisherigen Rechtszustandes.
Zu diesem Zeitpunkt tritt auch die Änderung der Gemarkungsgrenze in Kraft.

2. Die sofortige Vollziehung wird angeordnet.

Gründe
Das Landratsamt Landkreis Leipzig ist gemäß § 61 Abs.1 Flurbereinigungsgesetz in der Fassung der Bekannt-
machung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), das zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember
2008 (BGBl. I S. 2794) geändert worden ist –FlurbG– i. V. m. § 1 Abs. 2 des Gesetzes zur Ausführung des Flur-
bereinigungsgesetzes und zur Bestimmung von Zuständigkeiten nach dem Landwirtschaftsanpassungsge-
setz vom 15. Juli 1994 (SächsGVBl. S. 1429), das zuletzt durch Artikel 24 der Verordnung vom 12. April 2021
(SächsGVBl. S. 517) geändert worden ist –AGFlurbG– für die Anordnung der Ausführung des Flurbereini-
gungsplanes sachlich und örtlich zuständig.
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten in gesetzlich vorgeschriebener Weise bekannt gegeben. 
Der Flurbereinigungsplan vom 11. Oktober 2022 in der Fassung der 2. Änderung vom 09. Juli 2024 ist unan-
fechtbar geworden.
Die Ausführung des Flurbereinigungsplans war deshalb anzuordnen.
Schwerwiegende Bedenken gegen den Flurbereinigungsplan sind nicht zu erwarten, nachdem allen Wider-
sprüchen abgeholfen oder diese zurückgezogen wurden. 
Der im Flurbereinigungsplan vorgesehene Rechtszustand verbessert die wirtschaftliche Lage der Beteiligten
und fördert die allgemeine Landeskultur. Aus dem längeren Aufschub seiner Ausführung würden erhebliche
Nachteile erwachsen, da die Beteiligten eigentumsrechtlich weiterhin nicht über die Abfindungsflurstücke
verfügen können. 
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Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft Rochlitz

Dringlichkeit
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung beruht auf § 80 Abs. 2 Nr. 4
Verwaltungsgerichtsordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom
19. März 1991 (BGBl. I S. 686), die zuletzt durch Artikel 11 des Gesetzes
vom 22. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 409) geändert worden ist –
VwGO –. Die Rechtssicherheit des Grundstücksverkehrs und die 
Interessen der Beteiligten, alsbald über ihre neuen Grundstücke verfü-
gen und entsprechende Dispositionen treffen zu können, lassen einen
Aufschub der Ausführung des Flurbereinigungsplans nicht zu. Mit der
Anordnung der sofortigen Vollziehung wird verhindert, dass den Betei-
ligten aus einem längeren Aufschub der Ausführung des Flurbereini-
gungsplanes erhebliche Nachteile erwachsen.

Die sofortige Vollziehung liegt ferner im öffentlichen Interesse wie auch
im Interesse der überwiegenden Mehrheit der Beteiligten, 
- weil die alten Grenzen in der Natur nicht mehr erkennbar sind und

das Grundbuch noch den alten Stand aufweist; die Abweichung
zwischen tatsächlicher Nutzung und rechtlicher Sachherrschaft
schafft Rechtsverwirrung und behindert den Grundstücksverkehr,

- damit aus einem längeren Aufschub der Ausführung des Flurbereini-
gungsplans den Beteiligten auf dem Gebiet des Grundstücksver-
kehrs keine erheblichen Nachteile erwachsen und

- durch die rechtliche Umsetzung der Neuzuteilung die Vorteile der
neuen Feldeinteilung und des neuen Wegenetzes der Landwirt-
schaft möglichst rasch und uneingeschränkt zugutekommen.

Erhebliche Nachteile erwachsen bereits, wenn sich der Eintritt des
neuen Rechtszustandes für alle verzögert und der Grundstücksverkehr
behindert würde. Dadurch könnte die Mehrheit der zufriedenen Teilneh-
mer unter anderem Schaden dadurch erleiden, dass zum Beispiel
Kreditinstitute die für die Investitionen notwendigen Darlehen auf den
alten, unter Umständen in der Natur bereits verschwundenen Grundstü-
cken nur unter besonderen Voraussetzungen oder gar nicht sichern. 
Der neue Rechtszustand ist regelmäßig auch deswegen besonders
dringlich, weil das Flurbereinigungsgesetz im Gegensatz zu § 76 Bauge-
setzbuch keine Vorabregelung des Eigentums für Teilgebiete erlaubt.
Hinzu kommt, dass nach Erlass einer Ausführungsanordnung und der
Grundbuchberichtigung (§ 79 FlurbG) über die neuen Grundstücke
problemlos verfügt werden kann. Damit liegt es im Interesse der
Gesamtheit der Beteiligten des Verfahrens, den neuen Rechtszustand
möglichst bald eintreten zu lassen.

Die Voraussetzungen für die Anordnung der vorzeitigen Ausführung des
Flurbereinigungsplans sind daher gegeben (§ 63 Abs. 1 FlurbG).

Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollziehung der Ausführungsan-
ordnung kann die Berichtigung der öffentlichen Bücher unmittelbar
eingeleitet werden. 

Überleitungsbestimmungen
1. Abweichend vom Zeitpunkt des Inkrafttretens des neuen Rechtszu-

standes, gehen für die landwirtschaftlich genutzten Flächen der
Besitz, die Verwaltung und die Nutzung nach der Aberntung,
spätestens am 01. Oktober 2025 über.

2. Die festgesetzten Termine sind einzuhalten. Sie können nur in
Ausnahmefällen auf Antrag geändert werden. Erfolgt die Räumung
nicht zu den vorgesehenen Terminen, so kann der Vollzug mit
Zwangsmitteln durchgesetzt werden (§ 137 FlurbG).

3. Die Ernte von sämtlichen Obstbäumen steht im laufenden Jahr dem
bisherigen Besitzer zu.
Alle tragfähigen, nicht mehr verpflanzbaren Obstbäume, Beeren-
sträucher, Bodenaltertümer, Kulturdenkmale sowie Bäume, Sträu-
cher und Hecken, deren Erhaltung wegen des Vogel-, Landschafts-
oder Naturschutzes, des Landschaftsbildes / der Landschaftspflege
oder aus anderen Gründen geboten ist, haben die Empfänger der
Landabfindung zu übernehmen und zu erhalten. 

4. Unfruchtbare, unveredelte, noch verpflanzbare oder abgängige
Beerensträucher, Reb  und Hopfenstöcke sowie für andere als die
unter Ziffer 2 Satz 1 genannten Bäume und Sträucher, für die keine
Geldabfindung gezahlt wird, dürfen von ihren bisherigen Eigentü-
mern in der Zeit vom 30. September 2025 bis zum 31. Dezember
2025 auf deren Abfindungsflurstücke verpflanzt werden.

5. Die im Verfahrensgebiet befindlichen Leitungsmasten sowie ober-
und unterirdische Leitungen (insbesondere öffentliche Ver- und
Entsorgungsanlagen, Energieversorgungsanlagen und Anlagen der
Deutschen Telekom AG) sind auch von den neuen Eigentümern
entsprechend den von ihren Besitzvorgängern eingegangenen
Verpflichtungen zu dulden. 

Hinweise
1. In Fällen der Veräußerung von Grundstücken tritt der Erwerber nach

§ 15 FlurbG in die Rechtsposition des Verkäufers ein. Er muss das
bisher durchgeführte Verfahren gegen sich gelten lassen. Der
Verkäufer hat dem Erwerber auf alle sich aus den Überleitungsbe-
stimmungen ergebenden Verpflichtungen hinzuweisen.

2. Der Nießbraucher hat einen angemessenen Teil der dem künftigen
Eigentümer zur Last fallenden Beiträge (§ 19 FlurbG) zu leisten und
dem Eigentümer die übrigen Beiträge vom Zahlungstage ab zum
angemessenen Zinssatz zu verzinsen. Entsprechend ist eine
Ausgleichszahlung zu verzinsen, die der Eigentümer für eine dem
Nießbrauch unterliegende Mehrzuteilung von Land zu leisten hat 
(§ 69 FlurbG).

3. Bei Pachtverhältnissen ist ein Wertunterschied zwischen dem
alten und dem neuen Pachtbesitz durch Erhöhung oder Minderung
des Pachtzinses oder in anderer Weise auszugleichen. Wird der
Pachtbesitz durch die Flurbereinigung so erheblich geändert, dass
dem Pächter die Bewirtschaftung wesentlich erschwert wird, so ist
das Pachtverhältnis zum Ende des bei Anordnung der vorläufigen
Besitzeinweisung laufenden oder des darauffolgenden ersten
Pachtjahres aufzulösen (§ 70 FlurbG).

4. Über die Leistungen des Nießbrauchers, den Ausgleich und die
Auflösung bei Pachtverhältnissen entscheidet der Vorstand der Teil-
nehmergemeinschaft. Die Entscheidung ergeht nur auf Antrag. Im
Falle der Auflösung des Pachtverhältnisses ist nur der Pächter
antragsberechtigt. Die Anträge sind spätestens drei Monate nach
Erlass der Ausführungsanordnung beim Vorstand der Teilnehmer-
gemeinschaft zu stellen (§ 71 FlurbG in Verbindung mit § 2 Abs. 1
AGFlurbG).

5. Die Beauftragten des Landratsamtes Landkreis Leipzig, der Teilneh-
mergemeinschaft und des Verbandes für Ländliche Neuordnung
Sachsen sind befugt, die neuen Grundstücke für die im Vollzug der
Ergebnisse des Verfahrens auszuführenden Maßnahmen zu betreten
und die erforderlichen Arbeiten auf ihnen vorzunehmen (§ 35 Abs. 1
FlurbG in Verbindung mit § 8 AGFlurbG).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Ausführungsanordnung kann innerhalb eines Monats nach
ihrer Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Die Frist beginnt mit
dem auf die öffentliche Bekanntmachung folgenden Tag. 

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim 
Landratsamt Landkreis Leipzig   oder Landratsamt Landkreis Leipzig
Stauffenbergstraße 4 Vermessungsamt
04552 Borna Leipziger Straße 67

04552 Borna
oder in elektronischer Form nach § 3a Absatz 2 des Verwaltungsverfah-
rensgesetzes, schriftformersetzend nach § 3a Absatz 3 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes und § 9a Absatz 5 des Onlinezugangsgeset-
zes bei der Behörde zu erheben, die den Verwaltungsakt erlassen hat.

Es wird gebeten, den Widerspruch zu begründen.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Möglichkeit zur Übermittlung einer elektronisch signierten Erklärung
mit der Versandart nach § 5 Abs. 5 des De-Mail-Gesetzes (gemäß § 3a
Abs. 3 Nr. 2d VwVfG) besteht nicht. 
Eine Erhebung des Widerspruchs durch eine einfache E-Mail ist nicht
möglich, die erforderliche Form des Widerspruchs ist damit nicht
gewahrt.

Borna, den 25. September 2024

Grobe
Sachgebietsleiter Ländliche Neuordnung DS
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Der Gemeinderat der Gemeinde Seelitz hat im öffentlichen Teil seiner konstituierenden Sitzung am 29.08.2024

folgende Beschlüsse gefasst:

1. Bestellung der Vertreter der Gemeinde Seelitz und ihrer Stellvertreter
in den Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft
Abstimmung: einstimmig

2. Beschluss über Spenden im Zeitraum vom 01.01. bis 30.6.2024
Abstimmung: einstimmig

Von 12 Gemeinderäten waren 11 Gemeinderäte sowie der Bürgermeis-
ter anwesend.

Seelitz, den 30.08.2024

Thomas Oertel, Bürgermeister

Bekanntmachungen  der Gemeinde Seelitz

Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Rochlitz

An die Bürgerinnen und Bürger der Ortsteile Penna/Stöbnig, Noßwitz und Breitenborn/Wittgendorf

Wahl von Mitgliedern in den Ortschaftsbeirat
2. Aufforderung zur Abgabe von Wahlvorschlägen zur Besetzung des Ortschaftsbeirates

Die Bürgerinnen und Bürger der Ortsteile werden aufgefordert Wahlvor-
schläge bzw. Bewerbungen für ihre zwei Vertreter und deren Stellvertre-
ter bis zum 22.11.2024 in der Stadtverwaltung Rochlitz, Markt 1, 09306
Rochlitz, einzureichen.

Nach der Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Rochlitz ist ein
Ortschaftsbeirat zu bilden. Diesem gehören der Oberbürgermeister als
Vorsitzender und je zwei Vertreter aus den Ortsteilen Penna/Stöbnig,
Noßwitz und Breitenborn/Wittgendorf an.

Nähere Informationen über die Aufgaben des Ortschaftsbeirates sowie
das Verfahren der Bestellung als Mitglied in den Ortschaftsbeirat erhal-
ten Sie persönlich oder telefonisch bei Herrn Mario Rosemann, Haupt-
amtsleiter in der Stadtverwaltung Rochlitz, Telefon: 03737 783-110.

Rochlitz, den 25.10.2024

Frank Dehne, Oberbürgermeister

Der Gemeinderat der Gemeinde Seelitz hat im öffentlichen Teil seiner 2. Sitzung am 26.09.2024 

folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss über die Aufnahme weiterer Maßnahmen in den bestehenden Brandschutzbedarfsplan der Gemeinde Seelitz 
Abstimmung: einstimmig

Von 12 Gemeinderäten waren 9 Gemeinderäte sowie der Bürgermeister anwesend.

Seelitz, den 27.09.2024

Thomas Oertel, Bürgermeister

Bekanntmachungen der Gemeinde Zettlitz

Der Gemeinderat der Gemeinde Zettlitz hat im öffentlichen Teil seiner 46. Sitzung am 13.06.2024 

folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss über die Bestellung eines Wirtschaftsprüfungsunterneh-
mens zur Durchführung der Jahresabschlussprüfungen für die
Geschäftsjahre 2023-2025
Abstimmung: einstimmig

2. Beschluss über eine außerplanmäßige Auszahlung für die Maßnah-
me „Auffahrrampe und Überdachung behindertengerechter Eingang
Gemeindeverwaltung Zettlitz“
Abstimmung: einstimmig

3. Beschluss über die Vergabe der Leistung der Überdachung
„Auffahrrampe behindertengerechter Eingang Gemeindeverwaltung
Zettlitz“
Abstimmung: einstimmig

4. Beschluss über die 1. Nachtragsvereinbarung zum Bauvorhaben
Fußweg Methau 1. BA
Abstimmung: einstimmig

Von 9 Gemeinderäten waren 6 Gemeinderäte sowie der Bürgermeister
anwesend.

Zettlitz, den 14.06.2024

Thomas Arnold
Bürgermeister
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Bekanntmachungen der Gemeinde Zettlitz

Der Gemeinderat der Gemeinde Zettlitz hat im öffentlichen Teil seiner konstituierenden Sitzung am 08.08.2024

folgende Beschlüsse gefasst:

1. Bestellung eines Vertreters der Gemeinde Zettlitz und seines Stell-
vertreters in den Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemein-
schaft
Abstimmung: einstimmig

2. Beschluss über die Vergabe der Leistung Neubau Fußweg Methau
2. BA
Abstimmung: einstimmig

3. Beschluss über die Vergabe der Leistung Ergänzung Wirtschaftsweg
Ceesewitz-Köttern
Abstimmung: einstimmig

Von 10 Gemeinderäten waren 10 Gemeinderäte sowie der Bürgermeis -
ter anwesend.

Zettlitz, den 09.08.2024

Thomas Arnold
Bürgermeister

Stadtnachrichten

Ford, 100 Jahre – Erster, Ältester und Bester

Sonnabend, 28. September, das Wetter muss Oldtimer-Fan sein. Der
Himmel wurde zwar mit Wolken ausgestattet, der Befehl „Regnen“ blieb
aus. Gut so.

Auf dem Marktplatz erscheinen ab 7.30 Uhr Menschen, die mit Fleiß,
Freude und Plan anpacken. Es werden Rampen für Zweiräder angelegt,

zusätzliche Hinweisschilder für Fahrzeuge platziert, es werden Tische
und Bänke aufgestellt, auch einem mobilen Kuchenstand wird der Platz
zugewiesen.
Die meisten dieser Wochenend-Frühaufsteher tragen Jacken mit der
Aufschrift „Oldtimer-Club Rochlitz e.V.“ Es ist der Veranstalter der 
56. Oldtimer-Rallye. Club-Chef Sven Heinig wird nach der Rallye zusam-
menfassen können: „Wir hatten eine pannen- und unfallfreie Fahrt der
rund 150 Teilnehmer.“ Lediglich ein roter Graham-Paige mit Speichen
aus Eichenholz, Baujahr 1929, konnte wegen technischer Probleme die
Fahrt nicht starten.
Fünf Kontrollpunkte und drei Durchfahrtkontrollen mussten im Rahmen der
rund 90 Kilometer langen Rallye rund um Rochlitz absolviert werden, danach
wurden die Strafpunkte addiert, die Listen erstellt, die vor der Siegerehrung
ausgehängt wurden. Nach Minuten der Begutachtung wurden von Sven
Heinig 36 Pokale in zwölf verschiedenen Klassen überreicht.

Den Pokal in der Klasse A5, Autos bis Baujahr 1935 gab es für Uwe
Fischer. Der hatte den ältesten Oldtimer mitgebracht: Ford Modell T,
erbaut am 1. Januar 1926, 20 PS, maximale Geschwindigkeit 50 Kilome-
ter pro Stunde. Fischer war mit seiner Frau Daniela Beyer und dem
gemeinsamen Sohn Tom aus dem mittelsächsischen Lichtenau nach
Rochlitz gefahren. Das älteste Auto der Rallye kam am Morgen als
erstes und verließ Rochlitz am Nachmittag als bestes Auto – eine
Rekordfahrt in allen Belangen.
Daniela Beyer erklärte: „Wir sind kurz nach 7 Uhr losgefahren.“ Nach
rund 45 Minuten war das Ford-Familien-Trio als erster Teilnehmer auf

Die schmucken Details, die so ein Treffen zu bieten hat: Diese Kühlerfigur
eines Chevrolets mit dem Namen Eagle – der Vogel stellt wohl einen
Adler dar.

Experten unter sich: Die Zwei- und Dreirad-Piloten tauschen ihre Erfah-
rungen und ihr Wissen aus.

Mit den ältesten Motorrädern die Besten: Johannes Schumann vor Udo
Horn und Daniel Grundmann – geehrt mit Pokal von Sven Heinig.



Einmal wollte der Ford nicht so, wie es sein Fahrer wollte. Uwe Fischer:
„Wir waren auf einer Ausfahrt in Seiffen. Da hat eine der vier Zündspulen
gesponnen. Ich komme aus der Kfz-Branche, ich habe das vor Ort repa-
rieren können. Auch das ist eben ein Vorteil dieser alten Autos, dass man
selbst Hand anlegen kann, sollte es einmal nötig sein. Und Ersatzteile
gibt es über alle denkbaren Kanäle der Kommunikation auch.“

Die Rochlitzer Rallye fuhr der Ford anständig und souverän, sogar bis
zum Sieg. Als so einen durfte auch Veranstalter Sven Heinig die 56.
Auflage der Fahrt einordnen. Er fasste zufrieden zusammen: „Es hat
wieder riesigen Spaß gemacht. Das war aber nur möglich, weil wir
wieder so eine riesige Hilfe und Unterstützung bei der Organisation von
der Stadt erhalten haben. In anderen Orten beschäftigen die da mehrere
Ämter, bei uns ist das mit einem möglich. Das passt. Ebenso gilt mein
Dank den Sponsoren, die uns erneut diese tolle Qualität der Veranstal-
tung ermöglicht haben.“

Text und Fotos: Lars Preußer

dem Markt angekommen. Zu Hause stehen vier weitere angemeldete
Oldtimer, jeder von denen hat zum Marken- zusätzlich einen Kosena-
men bekommen. Uwe Fischer dazu: „Luigi und Rudi funktionieren
prima, die haben deshalb Männernamen. Unser Opel hier heißt Elisa-
beth, weil er zickig ist. Das ist er vom ersten Tag an, wir lieben ihn trotz-
dem. Aber wer zickt, bekommt bei uns einen Frauennamen.“ Da soll
ausdrücklich nicht für Daniela gelten. 
Als Uwe Fischer den Siegerpokal in seinem Ford verstaut hatte, kamen
andere Fahrer, um ein besonderes Kompliment zu machen. Ein Konkur-
rent sagte: „Hut ab, dass Du das gerade mit diesem schwer zu fahren-
den Auto geschafft hast. Ehrlich, Hut ab, eine Bombenleistung!“

Uwe Fischer musste gestehen: „Ich bin selbst erstaunt. Das hatte ich
nicht erwartet, diesen Pokal gewinnen zu können.“ Der „zickige“ Ford,
Herkunft USA, will ob seiner technischen Einfalt mit besonderem
Können des Fahrers gebändigt sein. Uwe Fischer klärt es auf: „Es war
das erste Fahrzeug, das am Band produziert wurde. Es wurden lediglich
nötige Teile verbaut. Es gibt keinen Tachometer, es gibt keine Bremsen.
Ich habe zwei Gänge und einen Rückwärtsgang, mit denen ich fahre und
in einer Wechselanwendung auch bremse.“
Der Ford als ehrlicher, robuster und zuverlässiger Arbeiter. Die Familie
Fischer-Beyer hat ihn seit rund einem Jahr, in einer Annonce wurde der
Oldtimer nach langem Suchen entdeckt. Uwe Fischer: „Er kam aus den
Staaten nach Deutschland, wir haben ihn von einem Oldtimer-Fan aus
Ulm geholt. Wir sind möglichst jedes Wochenende mit einem unserer
Oldtimer unterwegs. Wenn das Wetter stimmt, wenn das Fahrzeug es
auch will.“
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Einparken ohne Rückfahrkamera: Dieser schicke Oldtimer wird mittels
manueller und visueller Kombination in die richtige Position navigiert.

Vereinschef Sven Heinig vom veranstaltenden Oldtimer-Club ehrt den
Sieger und die Platzierten: Uwe Fischer erhält den Pokal, Steffen Kirsch-
ner und Siegfried Walter (rechts) folgten auf den Plätzen.

Fachsimpeln um Getriebe, Kühlung und Pferdestärken: Hier sammeln
sich Fahrer und Fans an einem roten Cabrio.

Die Ford-Familie Fischer-Beyer aus Lichtenau vor dem Start: Uwe 
Fischer und Sohn Tom Beyer schauen in den Motorraum, Daniela Beyer
beobachtet ihre Männer.
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Pumptrack-Eröffnung

Am 5. Oktober 2024 wurde der neue Pumptrack in Rochlitz am Park-
platz der Uferstraße eröffnet. Die moderne Anlage ersetzt die kleinere
etwa 10 Jahre alte Strecke und erweitert ab sofort das Freizeitangebot
für Kinder und Jugendliche.
Die feierliche Eröffnung fand parallel zum Regionalmarkt statt, was sich
sehr gut ergänzte und lockte somit viele Interessierte an. Zahlreiche
Jugendliche waren vor Ort, die es kaum erwarten konnten, endlich die
neue Bikestrecke zu testen. Oberbürgermeister Frank Dehne bat die
Jugendlichen in seiner Eröffnungsrede die Strecke pfleglich zu behan-
deln und auch selbst mit instand zu halten. Dafür steht eine Werkzeug-
kiste bereit. Vielen Dank an den Rochlitzer Feuerwehrverein, der für das
leibliche Wohl sorgte.
Zur Freude aller Anwesenden zeigten die beiden 21-jährigen Profi-
Radsportler Maximus Wielopolski aus Stuttgart und Theo Koch aus
Nürnberg ihre Tricks und zeigten spektakuläre Sprünge. Dem begeister-
ten Publikum blieb stellenweise nichts anderes übrig, als gespannt die
Luft anzuhalten, wenn die Sportler erneut zum Backflip (Rückwärtssalto)
ansetzten. 
Insgesamt gut sechs Wochen hat die Firma „DirtWays“ aus Herzogenau-
rach an der 68 Meter langen und 15 Meter breiten Strecke gebaut. Sie
bietet zwei sogenannte „Dirtlines“ mit Sprunghügeln sowie einen „Pump-
track“ zum Schwung holen, der seinen Namen von den „pumpenden“
Auf- und Abwärtsbewegungen hat. Da der Bikepark im Überschwem-
mungsgebiet der Mulde liegt, wurde die Strecke ganz bewusst nicht
asphaltiert, sondern mit Schotter versehen. Zudem gibt es zwei Bänke
zum Ausruhen und Zuschauen. Insgesamt kostete die Anlage rund
100.000 Euro – 70% gefördert durch die Europäische Union.
Mit dem neuen Pumptrack gewinnt die Stadt Rochlitz ein weiteres High-
light, das vor allem die Jüngeren begeistert und zum aktiven Freizeit-

spaß einlädt. Deutlich bereits bei der Eröffnung zu spüren, war der star-
ke Zusammenhalt der Jugendlichen. Egal ob Groß oder Klein – jeder
nimmt Rücksicht und unterstützt die weniger Geübten.

Text und Fotos: Elisabeth Weiße

Profi-Radsportler Maximus Wielopolski (links) eröffnet gemeinsam mit
OB Frank Dehne den neuen Pumptrack.

Profi-Radsportler Theo Koch (2.v.l.) und Maximus Wielopolski kündigen
die allererste Streckenfahrt an.

Endlich kommen die Jugendlichen aus Rochlitz und Umgebung zum Ein-
satz.
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Sprung zur Pumptrack-Eröffnung. Gelungener Backflip.

Der neue Pumptrack ist ein voller Erfolg bei den Jugendlichen.
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